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Zum Differenzieren: Interpretation eines epischen Textes (Lösungen)
 1 
Fakten über Anne Frank:
· geboren 1929 in Frankfurt am Main

· wanderte mit einer Schwester und den Eltern in die Niederlande aus, um dem Holocaust in Deutschland zu entgehen

· ab 1942 Versteck in einem Hinterhaus in Amsterdam

· Familie von Pels zog auch mit in das Hinterhaus

· Helfer der Versteckten stammten aus der Firma des Vaters

· Anne schrieb im Versteck Tagebuch

· Versteck wurde verraten, es folgte die Deportation

· Anne Frank starb 1945 im KZ Bergen-Belsen

· nur Otto Frank überlebte
 2 
Individuelle Schülerlösung.
Interpretationsansätze:

· Hazel als Ich-Erzählerin schafft es mit viel Mühe, die Stufen des Anne-Frank-Hauses zu erklimmen, um es zu besichtigen – sie glaubt, dies sei sie Anne Frank schuldig, die leiden musste, ohne je etwas Böses getan zu haben

· Hazel und Augustus setzen sich mit dem Sterben auseinander – Parallelen zur eigenen Situation werden deutlich – sie müssen auch sterben, ohne dass sie etwas Böses getan haben

· in einem Haus, wo die Jüdin Anne Frank eingesperrt ihre Jugend verbrachte, versucht sich Hazel, die Stufen heraufzuziehen – sie ist auch in ihrem kranken Körper eingesperrt

· Höhepunkt: Kuss im Anne-Frank-Haus – Hazels Zweifel werden in einem inneren Monolog wiedergegeben – bis hin zur Gewissheit, doch alles richtig zu machen

Sprachliche Auffälligkeiten:
· Farbsymbolik: „Schwärze“ (Z. 8)
· Vergleiche: „wie ein kleines Kind“ (Z. 6), „wie in einer Kirche“ (Z. 22)

· Umgangssprache/Jugendsprache: „kotzübel“ (Z. 10) 
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